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Informationspflicht nach Art. 13 DSGVO 
bei Erhebung von personenbezogenen Daten 

bei der betroffenen Person 

 

Name und Kontaktdaten Verantwortlicher Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband Tirol,  
Bezirksstelle Innsbruck Land 
Brennerautobahn 1  
6141 Schönberg 
ZVR-Zahl: 855429195 
Telefon: +43 57 144 2022 
Email: office@roteskreuz-innsbruckland.at 

Name und Kontaktdaten DSB Dipl.-Ing. Thomas Györgyfalvay, BA, MBA  
c/o Dipl. Ing. Dr. Hermann Bühler GmbH 
Hyrtlstraße 30 
2340 Mödling 
Email: datenschutz@roteskreuz-tirol.at  
Telefon: +43 57 144 699 

Name und Kontaktdaten Behörde Österreichische Datenschutzbehörde 
Barichgasse 40-42 
1030 Wien 
Telefon: +43 1 52 152-0  
Email: dsb@dsb.gv.at 

 

Verarbeitung: 

Verarbeitungstätigkeit Kurswesen extern/Breitenausbildung 

Zweck Planung, Dokumentation, Verwaltung und Verrechnung von 
Erste-Hilfe-Kursen 

Rechtsgrundlage Kursanmeldung, Führerscheingesetz, Arbeitsstättenverordnung 

Kategorien von betroffenen Personen Kursteilnehmer 

Datenkategorien   Persönliche Identifikationsdaten 
o Inhalt: zB Name, (private/berufliche) Adresse, 

(private/berufliche) Telefonnummer 
 Kursteilnahmedaten 

o Inhalt: zB belegte Kurse, Kursdaten 
 Sozialversicherungsnummer 

 

Externe Empfänger AUVA; Arbeitgeber, sofern es sich um einen Firmenkurs handelt 

Drittland oder int. Organisation keine 

Dauer der Speicherung Eine personenbezogene Datenverarbeitung von 
Rechnungsdaten erfolgt bis zum Ende der gesetzlichen 
Aufbewahrungspflicht (derzeit grundsätzlich 7 Jahre). 

Rechte der Betroffenen  Auskunft (Art. 15 DSGVO): Die von der 
Datenverarbeitung betroffenen Personen haben das 
Recht, Auskunft darüber zu verlangen, ob 
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personenbezogene Daten von ihnen verarbeitet 
werden.  

 Berichtigung (Art. 16 DSGVO): Die Betroffenen haben 
das Recht, unverzüglich die Berichtigung unrichtiger 
personenbezogener Daten oder deren 
Vervollständigung zu verlangen.  

 Löschung (Art. 17 DSGVO): Die Betroffenen haben das 
Recht, dass die personenbezogenen Daten 
unverzüglich gelöscht werden, sofern die in Art. 17 
Abs. 1 DSGVO genannten Gründe erfüllt sind.  

 Einschränkung (Art. 18 DSGVO): Die Betroffenen 
haben das Recht, zu verlangen, dass die Verarbeitung 
der personenbezogenen Daten eingeschränkt wird, 
sofern die in Art. 18 Abs. 1 DSGVO genannten Gründe 
erfüllt sind.  

 Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO): Die 
Betroffenen haben das Recht, ihre personenbezogenen 
Daten in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesbaren Format zu erhalten.  

 Widerspruch (Art. 21 DSGVO): Die Betroffenen haben 
das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die 
Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten 
einzulegen, sofern die in Art. 21 DSGVO genannten 
Voraussetzungen erfüllt sind. 

Beschwerderecht Die Betroffenen haben gem. Art. 77 DSGVO das Recht 
auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde, 
wenn sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der 
sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die 
DSGVO verstößt. 

 


